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SCHWEIZERISCHER SENIORENRAT ]

Mit neuem Schwung an die Arbeit
Mit Herbert ß. Haestner vom Sc/iiveizercsc/ien Senioren- und ßentner- Verbund

(SSßVJ bat der Schweizerische Seniorenrat fSSJRJ am I. Januar einen neuen

Co-Präsidenten erhaZten. Eine uierfache ZieZsetzuag steht über seinem Programm.

VON ARNOLD B. STAMPFL!

Herbert
B. Kaestner ist Nachfolger

von Dr. Walter P. Seiler gewor-
den, der sich beim Zustande-

kommen des SSR grosse Verdienste er-
worben hat. Am Tag, da Walter Seiler von
der Plenarversammlung als Co-Präsident
verabschiedet wurde, konnte der neue
Co-Präsident vorgestellt werden.

Wie in der Dezemberausgabe der

Zeitlupe dargelegt wurde, leitet ein Co-

Präsidium den Seniorenrat. Zusammen
mit Angeline Fankhauser, Oberwil BL,
führt ab Beginn des neuen Jahres Herbert
B. Kaestner, Anières GE, das Zepter und
leitet die diesjährigen Plenums- und Aus-

schusssitzungen des SSR.

Zielsetzungen
Welches sind die Ziele von Herbert B.

Kaestner? An erster Stelle erwähnte der

neue Co-Präsident die Kommunikation.
Es geht ihm darum, nach aussen sicher-

zustellen, dass der SSR in der Öffentlich-
keit bekannter wird. Zudem will er den

internen Informationsfluss optimieren.
«Wer in den Arbeitsgruppen wirklich pro-
duktiv tätig sein will, muss über ein Ma-
ximum an Informationen verfügen.» Das

hilft, Doppelspurigkeiten im Arbeitsab-
lauf zu vermeiden. «SSRV und Vasos, die

Vereinigung aktiver Senioren- und Selbst-

hilfeorganisationen der Schweiz, vertre-
ten ja grundsätzlich die gleichen Interes-

sen und müssen sicherstellen, dass die

Kräfte optimal eingesetzt werden.»
In diesem Zusammenhang legt Her-

bert B. Kaestner Wert darauf, dass die vor-
handenen Potenziale auf das Wesentliche
konzentriert werden. Nur so sei es mög-
lieh, die geplanten und in Arbeit genom-
menen Projekte zu verwirklichen, sie «an
den richtigen Stellen auf eidgenössischer
Ebene zu verankern». Zu diesem Zweck
müssen die Kontakte zu den wichtigen
und richtigen Stellen geschaffen werden.
In diesem Jahr möchte Kaestner zusam-
men mit Angeline Fankhauser, die
während 16 Jahren Mitglied des Natio-
nalrates war, diese Kontakte auf- und aus-
bauen. Schliesslich will er sich «person-
lieh für die Anliegen der älteren Genera-

tion, der Seniorinnen und Senioren, ein-
setzen».

Mit vereinten Kräften
Herbert B. Kaestner ist in der deutsch-

sprachigen Schweiz relativ wenig be-

kannt. Da er mehrsprachig ist - er spricht
einen akzentfreien Dialekt - und über Er-

fahrungen im Management, in Organisa-
tion und Marketing verfügt, wird sich das

schnell ändern. Zudem steht er in dem
für diese Tätigkeit günstigen Alter von
bald 62 Jahren. Bereits hat er in mehre-

ren Positionen im SSRV mitgearbeitet. So

verweist er im Gespräch auf die Ver-

nehmlassung zur 11. AHV-Revision, auf
die geplanten Änderungen im BVG, auf
sein Engagement in der Vereinigung der
IBM-Pensionierten (VIP) und auf anderes

mehr. Auch wenn er am Genfersee

wohnt, hat er gute Kontakte zur deutsch-

sprachigen Schweiz. Er kennt die Unter-
schiede in der Mentalität zwischen den

Zentrales Anliegen des neuen Co-Präsi-

denten Herbert B. Kaestner ist die Kom-
munikation gegen innen und aussen.

Landesteilen, denen Rechnung zu tragen
ist. «Es wird unsere Aufgabe sein, nach

Harmonisierungen zu suchen und diese

soweit als möglich zu realisieren.» Ab-
schliessend zeigt sich der neue Co-Präsi-
dent zuversichtlich, dass mit vereinten
Kräften für die ältere Generation vieles
erreicht werden kann. «Die Jüngeren dür-
fen nicht vergessen, dass auch sie einmal
zu den Seniorinnen und Senioren ge-
hören werden. Daher dient der SSR auch

künftigen Generationen.»

SSR
CSA

Schweizerischer Seniorenrat
Conseil suisse des aînés
Consiglio svizzero degli anziani

/n Jeder zwe/fen /tusgabe der Ze/f/upe erscheint eine Seife des SSi?. Die auf dieser Seife verö/fenf-
//'cbfe /Weinung muss nicht mit derjenigen der Redahf/'on der Ze/'f/upe und der Ceschäfts/eifung von
Pro Senecfufe Schweiz tihereinsfimmen.
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